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Magistratsvorlage 

Eingang Magistrats- 
geschäftsstelle: 

an den Magistrat Beteiligt vor 
Dezernat VI 

Amt: Dezernat VI 
 zur Kenntnis 
 zur Beschlussfassung 

Magistrats-
beschlussfassung: 

Dezernat II  
Vorlage-Nr. 2006/0188 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 
 

  
 

an die Stadtverordnetenversammlung 
 OBW zur Befassung 
 zur Kenntnis 
 zur Beschlussfassung 
 zur abschließenden Beschluss- 

 fassung Fachausschuss 

Internet  ja  nein 
 
Tagesordnung  I  II 

Verteiler: 

 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung 
Magistrat 

 
Betreff: Bund-Länder-Programm "Soziale Stadt Eberstadt Süd" 

Entwicklung des Areals Grenzallee 4- 6 zur Jugendwerkstatt mit 
gemeinbedarfsorientierten Einrichtungen 
hier: Vorgezogene Aufstellung des Zeltes des Cirkus Waldoni 
 
 
 

 
Vorlage vom: 06.03.06 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Magistrat stimmt der Aufstellung des Zirkuszeltes an dem vorgesehenen Standort und 
der damit verbundenen notwendigen Fällung der dort stehenden Buche zu, verbunden mit 
der Maßgabe eine entsprechende Ersatzpflanzung im Rahmen der Realisierung der 
Gesamtmaßnahme vorzunehmen. 

 
2. Die Fachverwaltung wird beauftragt die erforderlichen vertraglichen Vereinbarungen 

zeitnah zu treffen, sodass nach Herrichten des Standortes im Juni 2006 das Zelt ab Juli 
2006 aufgestellt werden kann. 

 
 
 
 
Anlagen: Lageplan 
 
Beschluss des Magistrats vom       
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Begründungsseite zur Magistratsvorlage vom 06.03.2006 
 
 
Der Magistrat hat am 21.06.2005, Nr. 0385 den Bericht des Stadtplanungsamtes und der 
Sozialverwaltung zur Kenntnis genommen und dem darin beschriebenen Verfahren 
zugestimmt. Des Weiteren hat der Magistrat am 22.02.2006, Nr. 123 dem Raumprogramm 
zugestimmt und das Hochbau- und Maschinenamt beauftragt eine Planung mit 
Kostenberechnung zu veranlassen. 
 
Wie das Cirkus Projekt Waldoni e.V. mitteilt, liegt dem Verein eine Baugenehmigung vom 
24.05.2005 zur Errichtung des Zeltes vor. Da auf dem Gesamtareal lediglich ein Standort für 
das Zelt möglich ist, muss eine dort befindliche Buche gefällt werden. Dieser Baum sowie 
weitere dort befindliche Gehölze sollten bis zum 15.03.2006 entfernt werden. Ein 
Unternehmen wird dem Verein im Juni 2006 die Herstellung des Zeltplatzes als Spende 
zukommen lassen, sodass dann das Aufstellen des Zeltes ab Juli 2006 möglich ist. 
 
Damit die Herrichtung des Platzes und die Errichtung des Zeltes möglich wird, ist es 
erforderlich, dass die Fachverwaltung zeitnah entsprechende vertragliche Vereinbarungen 
vornimmt. 
 
Anlage 
Lageplan 
 
Darmstadt, 06.03.2006  
65-ka/kn    Nst.: 26 45 
 
 
Der Dezernent II                                            Der Dezernent VI 
 
 
 
Wolfgang Glenz                                              Dipl.-Ing. Dieter Wenzel 
Bürgermeister                                                Stadtrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


